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Pressemitteilung 
 

 

Berlin, den 27.1.2011 

Museumsinsel Berlin, Pergamonmuseum, Vorderasiatisches 

Museum 

 

Einladung zur Pressekonferenz Do 27. Januar 2011, 11 Uhr 

Ort der Pressekonferenz: Theodor-Wiegand-Saal. Zeitrahmen: 10 – 14 

Uhr. 

Am Kupfergraben, 10117 Berlin-Mitte 

 

Die geretteten Götter aus dem Palast vom Tell Halaf 

 

Eine Ausstellung des Vorderasiatischen Museums – Staatliche Museen zu 

Berlin vom 28.1.2011 bis 14.8.2011. 

Gefördert durch das Kuratorium Museumsinsel, das Bankhaus Sal. 

Oppenheim jr. & Cie. KGaA, Sal. Oppenheim-Stiftung und die Alfred 

Freiherr von Oppenheim-Stiftung sowie die Deutsche 

Forschungsgemeinschaft. 

Eröffnung Donnerstag, den 27. Januar 2011, 19 Uhr (auf 

Einladung) 

Die Ausstellung ist geöffnet: Mo – So jeweils 10 – 18 Uhr, Do 10 – 22 Uhr. 

Hinweis: Am Do 27.1.2011 schließt das Pergamonmuseum für den öffent-

lichen Besucherverkehr wegen der Eröffnung der Ausstellung ab 17 Uhr. 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

„Die geretteten Götter aus dem Palast von Tell Halaf“ ist die Ausstellung 

von 500 Objekten eines Fürstensitzes aus dem 1. Jahrtausend im heutigen 

Nordost-Syrien. Auf 1400 qm Ausstellungsfläche im Pergamonmuseum auf 

der Museumsinsel Berlin wird die großartige Rettung der Figuren aus dem 

zerstörten Tell Halaf-Museum Berlin durch Einjahrzehnt Restaurierung und 

Rekonstruktion lebendig. Als besondere Highlights sind die Große 

Grabfigur, die Göttin aus Aleppo und das Sitzende Paar zu sehen. 

 

Wir möchten Sie sehr herzlich zur Pressekonferenz am Donnerstag, 

dem 27. Januar 2011, 11 Uhr, in das Pergamonmuseum einladen. 

 

Es erwarten Sie 

 

Michael Eissenhauer, Generaldirektor der Staatlichen Museen zu Berlin 

Christopher Freiherr von Oppenheim, Kuratorium der Max Freiherr von 

Oppenheim Stiftung 

Beate Salje, Direktorin des Vorderasiatischen Museums 

Lutz Martin, Kurator, Vorderasiatisches Museum 

Nadja Cholidis, Kuratorin, Vorderasiatisches Museum 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Nach den Statements finden Pressefüh-

rungen durch die Ausstellung statt. Das Fotografieren mit Blitzlicht ist 

während der Pressekonferenz gestattet. Internet: www.gerettete-

goetter.de 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Anne Schäfer-Junker 
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Die geretteten Götter aus dem Palast vom Tell Halaf 

Ausstellung des Vorderasiatischen Museums – Staatliche Museen zu Berlin 

vom 28.1.2011 bis 14.8.2011 im Pergamonmuseum 

 

Die Ausstellung „Die geretteten Götter aus dem Palast vom Tell Halaf“ 

zeigt die nach aufwändiger Restaurierung wiederhergestellten Steinbilder, 

die Max Freiherr von Oppenheim 1911 bis 1913 am Siedlungshügel Tell 

Halaf in Nordostsyrien freilegte. Nach der Fundteilung 1927 kamen 

Oppenheims spektakuläre Funde nach Berlin und wurden ab 1930 in einer 

umgebauten Maschinenhalle ausgestellt. Im Zweiten Weltkrieg zerstörte 

eine Fliegerbombe dieses Privatmuseum. Bei den vergeblichen 

Löschversuchen zersprangen die ausgestellten Monumentalskulpturen in 

tausende Einzelteile. Die Bruchstücke wurden gesammelt und in den 

Kellern des Pergamonmuseums eingelagert. Nach nahezu 60 Jahren, im 

Jahre 2001, begann – ermöglicht durch die großzügige Unterstützung des 

Bankhaus Sal. Oppenheim, der Sal. Oppenheim-Stiftung, der Alfred 

Freiherr von Oppenheim-Stiftung sowie der Deutschen 

Forschungsgemeinschaft – die Restaurierung der verloren geglaubten 

Steinbilder aus über 27 000 Einzelteilen. Die Präsentation im 

Pergamonmuseum lässt die 3000 Jahre alten steinernen Götter, Tiere und 

Fabelwesen in ihrer ursprünglichen Pracht wiedererstehen und zeigt zudem 

die Geschichte dieses beispiellosen Restaurierungsprojektes. 

 

 

Eintrittskarten können auch im Vorverkauf sowohl im Internet 

www.gerettete-goetter.de als auch an allen Kassen der Staatlichen 

Museen zu Berlin erworben werden. 

 

Katalog 

Der Katalog erscheint im Verlag Schnell und Steiner GmbH unter dem Titel 

der Sonderausstellung des Vorderasiatischen Museums „Die geretteten 

Götter aus dem Palast vom Tell Halaf“ – herausgegeben für das 

Vorderasiatische Museum – Staatliche Museen zu Berlin von Nadja Cholidis 

und Lutz Martin. Regensburg 2011, 424 Seiten, zahlreiche farbige 

Abbildungen. 

ISBN ist 978-3-7954-2449-7, Preis im Museum ca. 29,95 € 

Preis während der Pressekonferenz: ca. 15 € 

 

Verlag Schnell und Steiner GmbH 

Leibnizstraße 13 

93055 Regensburg 

ISBN 978-3-7954-2450-3 (Buchhandelsausgabe) 

ISBN 978-3-7954-2449-7 (Museumsausgabe) 

Telefon (+49) 09 41 / 7 87 85-23 

Telefax (+49) 09 41 / 7 87 85-16 

presse@schnell-und-steiner.de  

www.schnell-und-steiner.de 

 

 


